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Sprüch und Witz
vom Herdi Fritz

Er: «Schatz, ich han
gschäftlich en ticke

Schnitt gmacht. Wünsch
dir öppis Schööns, es cha
nid gnueg choschte!»
«Fein, also: tue mich äntlich

hüraate!»
«Chabis, Schatz, dasch
doch vili z billig, e paar lumpigi

Fränkli Gebühre.»

Der junge Showstar zum
Interviewer: «Meine

Mutter hat mich auf den
Knien angefleht, ich solle
kein Künstler werden. » Der
Reporter trocken: «Nett,
dass Sie ihr diesen Wunsch
so selbstlos erfüllt haben. »

DPoscht wirt au immer
unzueverlässiger. Min

Maa hät die Wuche
gschäftlich z Basel z tue,
und jetzt chunnt en Brief
vonem, wo z Paris ab-
gschtämpflet isch. »
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Der Arzt untersucht den
erkrankten Klosterbruder

gründlich und sagt
beruhigend zum Abt: «Es ist
nichts Schlimmes. In
vierzehn Tagen wird er wieder
auf den Knien sein. »

Gesprächsfetzen: «Frü¬
her hat er mir erzählt,

was in seinem Herzen
vorging. Jetzt spricht er nur
noch von seiner Leber und
seiner Niere. »

Der Direktor zornbebend:
«Schtäärneföifiabe-

nand, wär hätt mini
Bürowänd verchrabelet?»
«Iren chliine Bueb, Herr
Direkter. »

Der Direktor milde: «Es
talentierte Püürschtli, gäled
Sie!»

Die Arztgehilfin empfängt
den Patienten im Korridor:

«Sind Sie Privatpatient
oder wänd Sie drüü
Schtund waarte?»
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UERHEIRATET MWET KAPITÄNiN

Spassvogel möchten den
Storch mit dem Specht

kreuzen, damit er anklopfen
kann, wenn er Nachwuchs
in die Wohnung bringt.
Spassvogel möchten die
Schwalbe mit dem Papagei
kreuzen, damit sie auf dem
Flug nach Süden nach dem
Weg fragen kann. Spassvogel

möchten Hühner mit
Tausendfüsslern kreuzen,
damit es pro Huhn Poulet-
schenkel für 1000 Personen

gibt.

Die neue Bekannte zu
ihm während einer

Spritztour: «Erzähl mir
etwas von dir, von deinen
Träumen, deinen
Wünschen, deinen Plänen und
von deinem Monatslohn!»

2'ehn Tombolalose hat
.meine Braut gekauft,

und keines hatte eine
Gewinnummer. »

«Das erstaunt mich nicht,
sie übt ja eine magische
Anziehungskraft auf Nieten
aus. »

So, ab heute ändert
sich alles in unserer

Firma. »

«Warum?»
«Seit gestern haben wir
mehr Kunden als
Angestellte. »

Der Verteidiger über die
Jugendzeit seines

Klienten: «Sein Vater
schlug ihm nie einen
Wunsch ab. Wenn er vom
Papa 1000 Franken
forderte, ging dieser gleich in
den Keller und druckte sie. »

Der Schlusspunkt
Immer wieder steht

«Wichtige Mitteilung» auf
Couverts im Briefkasten, die

nur eine « Nichtige
Mitteilung» enthalten.
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Betroffenheit

Waagrecht: 1 ???; 2 ??d??; 3 kurze Feststellung freudiger Erkenntnis; 4 des
Soldaten schönstes Laub; 5 Tarzans Kletterseile; 6 kleine Truppenordnung;

7 ???f???; 8 der Logarithmus naturalis für Eingeweihte; 9 ein
Liebhaber in Gala; 10 Attila in deutschen Heldensagen; 1 1 ist nach der Legende

die Mutter Marias; 12 Artikel für Unbestimmtes; 1 3 beschmutzt sich in
München; 14 bringt Wasser in den Tessin; 1 5 Nestroy war ein Meister dieser

Komödie; 16 lässt Musik auf Wellen gleiten; 17 die Landschaft um
Pruntrut im Jura; 18 steht bei breit getragenen Sätzen; 19 ????; 20 bewegt
sich sonst länger auf Schienen; 21 Nebenfluss des wohl ebenso unbekannten

Aveyron in Frankreich; 22 Gute im Superlativ; 23 meist wertvolles
Wertpapier; 24 ??; 25 schwergeprüfter Teil Äthiopiens; 26 in perpetuum
oder für immer; 27 ohne Böses zu ahnen; 28 ??????; 29 Männername aus
Italien; 30 ??d??; 31 brachte die stärksten Germanen ins Wanken.
Senkrecht: 1 ganz grosser Zorn; 2 Ambatsch, ein leichtes Holz für
Bootsbauer; 3 Wohnung für Füchse und Dachse; 4 liegt zwischen dem Monte
Generoso und dem Luganersee; 5 liegt bei Kiesen im Kanton Bern; 6 sine
loco, ohne Ortsangabe; 7 blüht früh im Frühling; 8 kurzer Start in
England; 9 Bruder des Prometheus, Kartenwerk oder Gebirge; 10 Robinsons
Eiland; 1 1 der Jüngste im Bunde; 12 hundert Quadratmeter; 13 Stadt im
Staate New York (y i); 14 weite Fläche; 15 still und behutsam, wie auf
weichen Katzenpfötchen; 16 mittel- und südamerikanische Indianer; 17

tanzen in Marchen träumen; 18 Abbild der Landschaft (auf Papier); 19

und nagelfest; 20 eiskalte Erdkappe; 21 steckt eher in Schalen als in
Pudeln; 22 die alte Badestadt Antium bei Rom; 23 Gebirgsmassiv an der
sowjetisch-chinesischen Grenze; 24 Vorwörtchen; 25 ist meist mehr als reine
Gaumenfreude; 26 Forstmeister oder Feldmarschall; 27 das alte und das

neue Land der Hellenen; 28 fliegende Räuber; 29 Anneli in London; 30

norwegische Insel bei Tromsö; 31 gelber Dienstleistungsriese.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 20
Nur der Betrug entehrt, der Irrtum nie.

(Lichtenberg)

Waagrecht: 1 andere, 2 Spende, 3 Nurmi, 4 eilen, 5 WR, 6 Set, 7 mes, 8 RT, 9
Satyr, 10 RB, 11 nom, 1 2 Ta, 13 Betrug, 14 entehrt, 1 5 eljen, 1 6 (M)airie, 1 7 Relikt,
1 8 Galeon(e), 1 9 GL, 20 ereeb (Beere), 21 NS, 22 ami, 23 Die, 24 Luder, 25 der, 26
Irrtum, 27 Ronald, 28 Nasen, 29 Simse, 30 Entrée, 31 Riemen.

Senkrecht: 1 Anwerber, 2 Udine, 3 nur, 4 Beleg, 5 Iran, 6 Dr, 7 Till, 8 erst, 9 Ems,

10 drei, 1 1 ter, 12 Ries, 13 Unke, 14 lune, 15 Tang, 16 Traum, 1 7 to, 1 8 Emd, 19

Mime, 20 Geier, 21 Peer, 22 Naab, 23 Rosi, 24 Eis, 25 Stil, 26 nie, 27 NL, 28
Ehren, 29 Damm, 30 der, 31 Trios, 32 Else, 33 entraten, 34 Orden.
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